
Aufbau und Geschichte der DLRG



28.07.1912 Landungsbrücke in Binz auf Rügen
Über 1000 Badegäste und Ausflügler drängen sich
auf der 800 m Seebrücke und erwarten die Ankunft
Bäderdampfers Kronprinz Wilhelm

Plötzlich bricht die Anlegestelle am Brückenkopf
trichterförmig in sich zusammen

Über 100 Menschen stürzten in die Ostsee
17 Personen, darunter 7 Kinder ertranken
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Viele Menschen können nicht schwimmen

Und noch viel weniger waren in der Lage
Ertrinkende vor dem

„nassen Tod“
zu retten

Dieses Drama von Binz war der Auslösen für die 
Gründung der 
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG)
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19. Oktober 1913

In einem Leipziger Hotel wird die 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
ins Leben gerufen

Zum Ende des Gründungsjahres zählte die junge Organisation
435 Mitglieder
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Da nur zwei bis drei Prozent der Bevölkerung 
schwimmen konnte wurde in ersten Jahrzehnt 
schwerpunktmäßig die

Schwimm- und Rettungsschwimm-Ausbildung

vorangetrieben.
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1922 wird der Wasserrettungsdienst in die Satzung 
aufgenommen.
Die gesellschaftliche Stellung der DLRG wächst
weiter an.

Nach den beiden Weltkriegen und der Gründung der
Bundesrepublik Deutschland hat die DLRG bereits
28.000 Mitglieder in 11 Landesverbänden
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1951 wird die DLRG Mitglied in der 
Fédération Internationale de Sauvetage aquatique (FIS)

des Weltverbandes der nationalen Wasserrettungsorganisationen

1976 die DLRG tritt als Spitzenverband dem 
Deutschen Sportbund (dsb) bei.

1978 Vollmitglied in der zweiten
Welt-Wasserrettungsorganistaion
World Life Saving (WLS)
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1978 verabschiedet die Kultusministerkonferenz auf Drängen der
DLRG die
Deutsche Prüfungsordnung Schwimmen – Retten - Tauchen

Einheitliche Regelung für alle Schwimmqualifikationen
der schwimmsporttreibenden Verbände
und die schulische Schwimmausbildung
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1994 wurde die DLRG Gründungsmitglied des neuen,
vereinigten Weltverbandes 
International Life Saving Federation (ILS)

Heute ist die DLRG auch Mitglied im 
Deutschen paritätischen Wohlfahrtsverband (DPWV)
Deutschen Spendenrat
Bundesarbeitsgemeinschaft Erste Hilfe (BAGEH)



DLRG heute

Die größte Wasserrettungsorganisation der Welt

mit 1.000.000 Mitglieder
in 2.104 Gliederungen, 18 Landesverbände

80 Prozent der Bevölkerung können schwimmen

2,3 Millionen Wachstunden an über 5000 Badestellen

2 Millionen Stunden stehen DLRG-Ausbilder im Jahr am 
Beckenrand um über 250.000 Kinder, Jugendlichen und
Erwachsenen das Schwimmen und Rettungsschwimmen
zu lernen.



Kernaufgaben der DLRG

• Frühzeitige und fortgesetzte Information über Gefahren
im und am Wasser sowie sicherheitsbewusstes Verhalten

• Ausbildung im Schwimmen und in der Selbstrettung

• Ausbildung im Rettungsschwimmen

• Weiterqualifizierung der Rettungsschwimmer für Ausbildung 
und Einsatz

• Organisation und Durchführung eines flächendeckenden 
Wasserrettungsdienstes, u.a. als Teil des allgemeinen
Rettungsdienstes und Katastrophenschutz



Erweiterte Aufgaben der DLRG

• Aus- und Fortbildung in der Ersten Hilfe und Sanitätswesen

• Jugendarbeit

• Unterstützung und Gestaltung freizeitbezogener Maßnahmen
am, im und auf dem Wasser

• Durchführung rettungssportlicher Übungen und Wettkämpfe

• Aus- und Fortbildung ehrenamtlicher Mitarbeiter, insbesondere
auch in den Bereichen Führung, Organisation und Verwaltung



Erweiterte Aufgaben der DLRG

• Entwicklung und Prüfung von Rettungsgeräten und Rettungs-
einrichtungen sowie die wissenschaftliche Forschung auf dem 
Gebiet der Wasserrettung

• Zusammenarbeit mit in- und ausländischen Organisationen
und Institutionen

• Zusammenarbeit mit Bundesbehörden und -organisationen



Der organisatorische Aufbau der DLRG
Der organisatorische Aufbau der DLRG entspricht im Prinzip der Aufbauorganisation 
unseres Bundesstaates. Es gibt auch bei der DLRG eine Bundesebene. Den 
Bundesländern entsprechen die Landesverbände. Die Kreise und kreisfreien Städte 
spiegeln sich wider in den Bezirken, Kreis- oder Stadtverbänden. Last but not least 
haben die Gemeinden und kreisangehörigen Städte ihr Pendent in den Ortsgruppen
bzw. Ortsvereinen.

Bundesebene

Landesverbandsebene

Bezirksebene

Ortsgruppenebene



Gliederung und Organisation der DLRG
Die DLRG als Bundesverband gliedert sich in rechtlich
selbstständige Landesverbände

derzeit 19 Landesverbände

Baden Nordrhein
Bayern Rheinland-Pfalz
Berlin Saar
Brandenburg Sachsen
(Braunschweig) Sachsen-Anhalt
Bremen Schleswig-Holstein
Hamburg Thüringen
Hessen Westfalen
Mecklenburg-Vorpommern Württemberg
Niedersachsen



Gliederung und Organisation der DLRG

die Landesverbände selbst  sich wiederum
in Bezirke oder Kreisverbände gegliedert.

die Bezirke oder Kreise 
in Ortsgruppen



Gliederung und Organisation der DLRG

Deutschland

Bundesland

Kreise
kreisfreie Städte

Stadt
Ort

Bundesverband

Landesverband

Bezirk
Kreisverband

Kreisgruppe
Ortsgruppe

Stützpunkt



Gremien der DLRG Bundesebene

Bundestagung

Präsidialrat

Präsidium

Präsidialrat und 
Delegierte der 

Landesverbände

Präsidium und
Präsidenten der 
Landesverbände

Bundesvorstand



hauptamtlich, keine WahlLudger Schulte-HülsmannGeneralsekretär

(Wahl durch 
Bundesjugendtag)Dr. Tim BrinkmannVorsitzender der DLRG-

Jugend

NeuAchim HaagJustitiar

WiederwahlAchim WieseLeiter 
Verbandskommunikation

WiederwahlDr. Peter PietschBundesarzt

WiederwahlOrtwin KreftLeiter Einsatz

WiederwahlHelmut StöhrLeiter Ausbildung

WiederwahlJoachim KellermeierSchatzmeister

WiederwahlDr. Detlev MohrVizepräsident

WiederwahlJochen BrüngerVizepräsident

WiederwahlUte VogtVizepräsidentin

WiederwahlDr. Klaus WilkensPräsident

BemerkungenNamePräsidiumsmitglied

Präsidiumsmitglieder

NeuHans Hubert HatjeVizepräsident



(Wahl durch Bundesjugendtag)Bern ScheuringSchatzmeister der DLRG-Jugend

(Wahl durch Bundesjugendtag)Kathrin ‚Joe‘ RipckeStellv. Vorsitzende der DLRG-
Jugend

(Wahl durch Bundesjugendtag)Christoph MaurerStellv. Vorsitzender der DLRG-
Jugend

NeuAndreas BernauStellv. Justitiar

NeuNorbert BrachmannStellv. Leiter in 
Verbandskommunikation

WiederwahlDr.med.Norbert
MatthesStellv. Bundesarzt

WiederwahlHans-Hermann HöltjeStellv. Leiter Einsatz

WiederwahlDr. Dirk BissingerStellv. Leiter Ausbildung

WiederwahlGünter SeyfferleStellv. Schatzmeister

NameStellvertreter

Stellv. Präsidiumsmitglieder

(Wahl durch Bundesjugendtag)Lena LeißnerStellv. Vorsitzende der DLRG-
Jugend

(Wahl durch Bundesjugendtag)Christoph DietzStellv. Vorsitzender der DLRG-
Jugend



Gremien der DLRG Landesebene

Landesverbandtagung

Landesverbandrat

Landesvorstand

LV-Rat und 
Delegierte der 

Bezirke

LV-Vorstand und
Vorsitzende der 

Bezirke

Landesvorstand



Gremien der DLRG Bezirksebene

Bezirkstagung

Bezirksrat

Bezirksvorstand

Bezirksrat und 
Delegierte der 
Ortsgruppen

Bezirksvorstand und
Vorsitzende der 

Ortsgruppen

Bezirksvorstand



DLRG im Kreis Gütersloh

Langenberg

Teilung des Bezirk 
Bielefeld 1983
In
Stadt Bielefeld
Kreis Gütersloh
NOW

Gründung 
Bezirk Kreis Gütersloh
03. Mai 1983



1921 Erste Aktivitäten in Gütersloh
Gründung der Ortsgruppe Gütersloh

1937     Gründung der Ortsgruppe Rheda-Wiedenbrück
1949 Gründung der Ortsgruppe Steinhagen
1972 Gründung der Ortsgruppe Verl
1975 Gründung der Ortsgruppe Schloß Holte-Stukenbrock
1976 Gründung der Ortsgruppe Langenberg
1977 Gründung der Ortsgruppe Rietberg
1981 Gründung der Ortsgruppe Herzebrock-Clarholz
1984 Gründung der Ortsgruppe Harsewinkel
1987 Gründung der Ortsgruppe Halle

DLRG im Kreis Gütersloh



DLRG im Kreis Gütersloh

10 Ortsgruppen   Gütersloh, Halle, Harsewinkel, Herzebrock-Clarholz, Langenberg,
Rheda-Wiedenbrück, Rietberg, Schloß Holte-Stukenbrock, 
Steinhagen, Verl

5330 Mitglieder   (2008)

Aufgaben:
Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung

Aktivitäten:
vom Babyschwimmen bis zur Seniorenbetreuung



Thomas Busse
Dachsstr. 8

33378 Rheda-Wiedenbrück
05242-377677

Hans-Albert Lange
Triftstraße 49

33378 Rheda-Wiedenbrück
05242/8593

1. und 2. Vorsitzender



Siegfried Schwarze
Schürkmannstr. 4

33379 Rietberg
05244/939379

Geschäftsführer

Hermann-Josef Pierenkemper
Adelheidstr. 6

33378 Rheda-Wiedenbrück
05242-48150

Justiziar



Andreas Echterhoff
Strohtweg 180
33415 Verl
05246/92630

Hans Böttcher
Fontaneweg 7
33415 Verl
05246/2143

Technischer Leiter und stellv. Technischer 
Leiter



Martin Klinnert
Fürst-Bentheim-Str. 37b
33378 Rheda-Wiedenbrück
05242/49697

Hildegard Lange
Triftstraße 49
33378 Rheda-Wiedenbrück
05242/8593

Kassenwart/in



Carsten Vosshenrich
Johann-Strauß-Weg 9
33415 Verl
05246-3410

Uwe Spiekermann
Teckentrupsweg 10
33334 Gütersloh
05241/14099

Tauchwart und stellv. 
Tauchwart



Andreas Rischer
Remser Weg 12a
33428 Harsewinkel
05247/409158

Öffentlichkeitsarbeit
nicht gewählt

Internetbeauftragter (Web-Master)

Öffentlichkeitsarbeit und Internetbeauftragter



Thomas Busse
Rheda-Wiedenbrück

Sascha Uhle
Rheda-Wiedenbrück

Boots – Ausbildung



Andreas Pischner
Halle

Andreas Hasse
Gütersloh

Kata – Schutz
Wasserrettungsdienst



Björn Nicklaus
Gütersloh

Jens Kleinegreber
Verl

Information + Kommunikation
Sanitätswesen



Carolin Duhme
Langenberg
René Browarski
Steinhagen

Sebastian Lange
Rheda-Wiedenbrück

Jugendwart und stellv. 
Jugendwartin

Richard Schröder
Kassenwart



Jugend-Vorstand



Neue Bootsführer 2005



Andreas Echterhoff
Verl

Hans Böttcher
Verl

Lehrschein-
ausbildung



Frank Hölscher
Rheda-Wiedenbrück

Schwimmen, Retten
und Sport  SRuS


